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Die These »What you see is what you get« gilt nicht mehr  
und das Gesehene einzuordnen ist schon immer eine Aufgabe 
der Kunst. Die Qualität der ausgewählten Dokumentarfilme 
für DOK.education besteht in ihrem unmittelbaren Zugriff auf 
die Wirklichkeit und deren künstlerischen Umsetzung. Das 
prädestiniert diese Filmgattung dafür, mit Kindern und Ju-
gendlichen die Medien zu hinterfragen und ihnen gleichzeitig 
einen interkulturellen Zugang zu den Lebenswelten der Por-
trätierten zu ebnen. Ich freue mich, dass DOK.education auch 
in diesem Jahr wieder mit einem hochwertigen Programm die 
kulturelle Bildung in München um das Erlebnis Dokumentar-
film bereichert.

Ihr
Dr. Hans-Georg Küppers
Kulturreferent der Landeshauptstadt München

Willkommen zu  
DOK.education 2015

Förderer
Kulturreferat der Landeshauptstadt München,
Münchner Stadtbibliothek, Filmstadt München e.V.

Partner
Pädagogisches Institut, KinderKino München e.V.,
Doris-Wuppermann-Stiftung, Hochschule für Fernsehen  
und Film München, Kreisjugendring München-Stadt, 
Medienzentrum München des JFF, SPD Fraktion im Bayer-
ischen Landtag, Stiftung Prix Jeunesse, History Award

Medienpartner
Zwergerl Magazin, M80
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FREEDOM BUS
91Min., D 2013

Dokumentarfilm im  
großen Festival

14 jugendfrei

Das DOK.fest holt die spannendsten Dokumentarfilme aus 
der ganzen Welt nach München. 

Wir laden alle Jugendlichen ab 14 Jahren ein, sich vom  
07. bis 17. Mai 2015 Filme aus allen Ländern und zu allen 
Themen im Festivalprogramm auf der großen Kinoleinwand 
anzusehen. Faszinierende Geschichten, die alle echt sind, 
aber in der Vielfalt der künstlerischen Erzählung doch ihre  
individuelle Wirklichkeit haben. 

Im Programmheft des DOK.fest sind alle 14jugendfrei-Filme 
entsprechend gekennzeichnet. Und wer schnell ist, kommt 
kostenfrei rein. Einfach am Tag der Vorstellung an den Schal-
tern des Festivalzentrums nach den 14jugendfrei-Karten  
fragen. Wir hinterlegen für jede Vorstellung nämlich 14 Freikar- 
ten. Sind diese weg, so kostet der Eintritt pro Film 6,50 Euro.  
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DOK.education und die Doris-Wuppermann-Stiftung laden 
Schülerinnen und Schüler von der 9. bis 11. Klasse aller Schul- 
formen zum Themenfilm Demokratie ein. Im Anschluss an den 
Film gibt es ein Gespräch zur Selbstverständlichkeit von 
Demokratie mit Dr. Christian Boeser-Schnebel, Leiter des 
Netzwerk Politische Bildung Bayern. 

Anmeldungen reichert@dokfest-muenchen.de

Themenfilm Demokratie

14jugendfrei / Themenkino

Freitag, 15. Mai 2015
09.00 – 11.15 Uhr, Atelier /City Kinos
Schulvorstellung für 9. bis 11. Klasse  
Mit Anmeldung Eintritt frei

FREEDOM BUS
91Min., Deutschland 2013, Regie: Fatima Geza Abdollahyan

Im September 2011 finden in Ägypten die ersten freien Wah- 
len statt. Doch Ashraf El-Sharkaw, ein junger, in Deutschland 
lebender Manager ägyptischer Herkunft, hat Angst, dass die 
Menschen diese historische Chance nicht nutzen werden und 
sich ihre Stimme mit Waschmaschinen und anderen Luxus-
produkten abkaufen lassen. Ashraf El-Sharkaw löst in Mün- 
chen alles auf, um in seiner Heimat Ägypten mit Freunden die 
Kampagne »Freedom Bus« zu starten. Sechs Monate wollen 
sie mit dem Bus durch das Land fahren und eine Million 
Ägypter über Demokratie informieren. Die Filmemacherin Fa-
tima Geza Abdollahyan, auch sie eine Deutsche mit Migra-
tionshintergrund, begleitet den Jungmanager dabei. 
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ROCK IM GRABEN
Filmpremiere & Konzert

Samstag, 16. Mai 2015 
ab 17.00 Uhr, Gasteig, Kleiner Konzertsaal 
Eintritt frei 

ROCK IM GRABEN
Filmpremiere mit Livekonzert

Zum Abschluss von DOK.education 2015 finden Film und 
Musik zusammen. Gemeinsam mit der Münchner Stadtbiblio-
thek sind wir Gastgeber von ROCK IM GRABEN, dem Musik-
projekt des Kreisjugendrings München-Stadt zusammen mit 
Mitgliedern des Bayerischen Staatsorchesters. 

Wir starten mit der Premiere des projektbegleitenden Doku-
mentarfilms und lassen eine musikalische Kostprobe im  
Kleinen Konzertsaal im Gasteig folgen. Im Anschluss lädt die 
Münchner Stadtbibliothek zu einem Empfang ein. 

Samstag, 16. Mai 2015 
10.00 – 17.00 Uhr, Medienzentrum München 
Rupprechtstraße 29 (U1 Mailingerstraße)

FILMWORKSHOP 14 – 26 Jahre 
Arbeiten mit der Kamera 

Der Workshop führt junge Leute in die Grundtechniken des 
Filmens - Kameratechnik, Lichtgestaltung, Ton – ein und gibt 
erste Tipps zu Reportagen und Interviewführung. Du lernst 
die Jugendsendung maTz und den Fortbildungskanal afk tv 
kennen. Eine Veranstaltung des JFF München .

Anmeldung ilona.herbert@jff.de
Gebühr 30,00 Euro

14jugendfrei / Veranstaltungen
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Unter der Überschrift »Das Andere sehen« hat DOK.educa-
tion bayernweit einen Filmwettbewerb für junge Leute von 16 
bis 26 Jahren ausgeschrieben. Gesucht werden filmische Er-
zählungen zu allem, was anders ist als das Eigene. Menschen, 
Erlebnisse, Beobachtungen, Traditionen, Routinen – erlaubt 
ist die gesamte Vielfalt an Perspektiven zum »Anderssein«. 
Denn das »Andere« ist nichts anderes als eine individuelle 
Wahrnehmung. Wichtig ist, dass die erzählte Geschichte aus 
dem echten Leben kommt. 

Die Ausschreibung und Jurysitzung findet im Vorfeld des Fes-
tivals statt. Der Preisstifter ist die SPD Fraktion im Bayerischen 
Landtag, die auch zur Preisverleihung einlädt. 

Samstag, 09. Mai 2015 
ab 15.00 Uhr, im Bayerischen Landtag

PREISVERLEIHUNG
Gastgeber: SPD Fraktion im Bayerischen Landtag

dokfest-muenchen.de/filmwettbewerb

Das Andere sehen !
Dokumentarfilmwettbewerb  
für junge Menschen

14jugendfrei / Wettbewerb
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1. auf andere, 
    abweichende Art und Weise,  
    abweichend, verschieden
2. andersartig, fremd, ungewohnt
3. besser, schöner



Die Dokumentar- 
filmschule

Wie kein anderes Medium bietet der Dokumentarfilm viele 
Ansatzpunkte, um bei Kindern und Jugendlichen aller Alters- 
klassen eine differenzierte Wahrnehmung für ihre eigene  
Mediennutzung zu entwickeln. Wie wird die eigentlich reale 
Geschichte filmisch verändert, um den Zuschauer zu errei- 
chen? Welche Rolle spielen Ton, Musik und die Kraft der 
Bilder?

Dokumentarfilme erzählen spannende Geschichten, mit de- 
nen gesellschaftliche, politische und kulturelle Perspektiven 
aus aller Welt greifbar und verstehbar werden. In der Doku-
mentarfilmschule zeigen wir altersgerechte Filme, um mit den 
jungen Zuschauern die Ebenen von Wahrheit und Wirklichkeit 
zu erarbeiten, so dass sie lernen, differenziert zu sehen. Mit 
diesem »Sehen lernen« erwerben die Kinder eine wichtige 
Medienkompetenz, die sie tagtäglich anwenden können. 

Wir bieten die Dokumentarfilmschule als Familienprogramm 
für Eltern mit Kindern bis zu 13 Jahren sowie als Schulpro-
gramm für Klassen mit ihren Lehrkräften an. 

Es freut uns sehr, dass die Münchner Stadtbibliothek uns 
auch in diesem Jahr wieder als Gastgeberin mit dem Vortrags- 
saal der Bibliothek im Gasteig zur Seite steht. 

Vielen Dank an alle, die DOK.education jedes Jahr von neuem 
ermöglichen.

Maya Reichert
Leiterin und Kuratorin DOK.education	 	

Daniel Sponsel 
Künstlerischer Leiter und Geschäftsführer DOK.fest 

Das Sehen lernen
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Der achtjährige Tanans aus Uganda kommt als Flüchtlings-
kind in den Niederlanden an. Der beobachtende Dokumen-
tarfilm lässt uns mit seinen Augen den europäischen Alltag 
neu entdecken. Das erste Mal ein Fahrrad zu sehen, das erste 
Mal in einem Bett zu schlafen – alles ist neu. Vorsichtig nimmt 
Tanans Kontakt auf zu den Kindern der Nachbarn und im ge-
meinsamen Spiel öffnen sich Horizonte für beide Seiten.

NIEUW – ALLES NEU!
18 Min., Niederlande 2013, Regie: Eefje Blankevoort

Dokumentarfilmschule / Filme

Der Film für  
Grundschulen  
und Horte
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Eugene ist ein seltener Name in Holland und Eugenes Hobby 
kommt seinen Klassenkameraden auch sehr merkwürdig vor: 
Ballroom Dancing. Der Dokumentarfilm gewährt uns Einblick 
in das Leben des 14jährigen Jungen, der seit seinem sechs-
ten Lebensjahr professionell tanzt, und nimmt uns mit auf eine 
stilvolle Reise aus der Mobbingspirale. 

DANCING WITH STYLE
17 Min., Niederlande 2013, Regie: Xander de Boer

Der Film für  
Unter- und Mittelstufe

Dokumentarfilmschule / Filme
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Der 23jährige Jocko lebt in einem fast menschenleeren Plat-
tenbau in einer kleinen ostdeutschen Stadt nahe der polni-
schen Grenze. Junge Erwachsene gibt es dort fast keine 
mehr. Einsamkeit und Zukunftslosigkeit machen ihm zu schaf-
fen. Nach dem Tod seiner Mutter mag er den Vater nicht allein 
zurücklassen. Gleichzeitig wächst sein Hunger auf Zukunft. In 
ausdrucksstarken Bildern und mit feinem Blick porträtiert der 
Dokumentarfilm einen jungen Menschen und dessen Ent-
scheidungen für sein zukünftiges Leben. 

JOCKO23
30 Min., Deutschland 2014, Regie: Bettina Timm

Der Film für  
Mittel- und Oberstufe

Dokumentarfilmschule / Filme
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Popcorn schmeckt immer lecker. Dass Kino jedoch weit mehr 
als Popcorn ist, können Kinder und Jugendliche mit ihren 
Eltern bei der Dokumentarfilmschule erleben. Auf der großen 
Leinwand sehen sie einen kurzen, spannenden Dokumentar-
film, um danach Fragen an den Filmemacher stellen zu dürfen. 
Begleitet von Medienpädagogen vermittelt ein Nachmittag in 
der Dokumentarfilmschule nicht nur Kindern die verschie- 
denen Ebenen von Wahrheit und Wirklichkeit in einer realen 
Erzählung, sondern lässt auch die Eltern neue Perspektiven 
auf das Medium Film gewinnen.

Das Familienprogramm zeigen wir in Kooperation  
mit der Münchner Stadtbibliothek und dem Kinderkino 
München.

Das Familienprogramm  

Für 5- bis 10-Jährige
Freitag, 08. Mai 2015, 15.00 – 16.30 Uhr  

NIEUW – ALLES NEU!
18 Min., NL 2013, Regie: Eefje Blankevoort

Der achtjährige Tanans aus Uganda kommt als Flüchtlings-
kind in den Niederlanden an. Der beobachtende Dokumen-
tarfilm lässt uns mit seinen Augen den europäischen Alltag 
neu entdecken. Das erste Mal ein Fahrrad zu sehen, das erste 
Mal in einem Bett zu schlafen – alles ist neu. Vorsichtig nimmt 
Tanans Kontakt auf zu den Kindern der Nachbarn und im ge-
meinsamen Spiel öffnen sich Horizonte für beide Seiten. 

Ort Vortragssaal der Bibliothek, Gasteig 
Eintritt 3,50 Euro 
Anmeldungen reichert@dokfest-muenchen.de

Für 10- bis 15-Jährige
Freitag, 15. Mai 2015, 15.00 – 16.30 Uhr 

DANCING WITH STYLE
17 Min., NL 2013, Regie: Xander de Boer
 
Eugene ist ein seltener Name in Holland und Eugenes Hobby 
kommt seinen Klassenkameraden auch sehr merkwürdig vor: 
BallroomDancing. Der Dokumentarfilm gewährt uns Einblick 
in das Leben des 14jährigen Jungen, der seit seinem sechs- 
ten Lebensjahr professionell tanzt, und nimmt uns mit auf eine 
stilvolle Reise aus der Mobbingspirale.

Ort Vortragssaal der Bibliothek, Gasteig 
Eintritt 3,50 Euro 
Anmeldungen reichert@dokfest-muenchen.de

Dokumentarfilmschule / Familienprogramm
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Für Schulen bieten wir die Dokumentarfilmschule an den  
Vormittagen schulartübergreifend an. Die Termine gliedern 
sich nach Grundschule und Horte, Unterstufe sowie die Mit-
tel- und Oberstufe. In einem 90minütigen Workshop sehen die 
Schüler im Klassenverband den ausgewählten Dokumentar-
film und erarbeiten in Gruppen unter Anleitung einer Medien- 
pädagogin Sehaufgaben zum Thema und zur Machart des 
Filmes. Am Nachmittag öffnet sich das Programm für Horte 
und Mittagsbetreuungen. Zur Vor- und Nachbereitung der  
Dokumentarfilmschule im Unterricht stellen wir gerne Begleit-
material zur Verfügung. Auch bieten wir im Vorfeld des Festi-
vals in Zusammenarbeit mit dem Pädagogischen Institut 
München Fortbildungen für Lehrkräfte, Erzieher sowie Medien- 
pädagogen an. 

Mit freundlicher  
Unterstützung des

Das Schulprogramm

Für Grundschulen und Horte

NIEUW – ALLES NEU!
18 Min., NL 2013, Regie: Eefje Blankevoort

Für die Unter- und Mittelstufe

DANCING WITH STYLE
17 Min., NL 2013, Regie: Xander de Boer

Für die Mittel- und Oberstufe

JOCKO 23
30 Min., D 2014, Regie: Bettina Timm

Montag         11. Mai 2015
Dienstag       12. Mai 2015
Mittwoch       13. Mai 2015

Montag         11. Mai 2015
Dienstag       12. Mai 2015
Mittwoch       13. Mai 2015

Donnerstag   07. Mai 2015
Freitag           08. Mai 2015
Freitag          15. Mai 2015

 jeweils
 8.30 – 10.00 Uhr
10.30 – 12.00 Uhr
13.00 – 14.30 Uhr
15.00 – 16.30 Uhr 

 jeweils
 8.30 – 10.00 Uhr
10.30 – 12.00 Uhr
13.00 – 14.30 Uhr
15.00 – 16.30 Uhr 

 jeweils
 8.30 – 10.00 Uhr
10.30 – 12.00 Uhr
13.00 – 14.30 Uhr
15.00 – 16.30 Uhr 

Dokumentarfilmschule / Schulprogramm
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Für interessierte Lehrkräfte, Erzieher sowie Medienpädago-
gen bieten wir ergänzend zur Dokumentarfilmschule aner-
kannte Fortbildungen an. Die Teilnahme ist nicht bindend für 
eine Anmeldung der Schulklasse im Mai. 

Die Fortbildungen sind fächerübergreifend aufgebaut und von 
der FIBS und dem Pädagogischen Institut des Referats für 
Bildung und Sport der Landeshauptstadt München aner-
kannt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Anmeldungen reichert@dokfest-muenchen.de

Für Lehrkräfte, die sich für eine der Veranstaltungen von  
DOK.education angemeldet oder eine Filmlehrerausbildung 
durchlaufen haben, bietet das DOK.fest München die Mögli-
chkeit einer Akkreditierung zu vergünstigten Konditionen von 
60,00 Euro an. Mit dieser Dauerkarte ist es Ihnen möglich, die 
Vielfalt des Festivals mit seinen etwa 130 Filmen aus über 40 
Ländern vergünstigt zu erleben. 

dokfest-muenchen.de

Die Lehrerfortbildungen

Mittwoch, 18. März, Donnerstag, 19. März
17.00 – 20.00 Uhr, Pädagogisches Institut München

LEHRERFORTBILDUNG  
DOKUMENTARFILMSCHULE

In beiden Terminen vermitteln wir den pädagogischen Ansatz 
der Dokumentarfilmschule und führen in die Auseinanderset-
zung mit Wahrheit und Wirklichkeit im Medium Dokumentar-
film ein. Medienpädagogisch geschulte Filmexperten stellen 
die Filme der Dokumentarfilmschule 2015 und das dazuge-
hörige Begleitmaterial für den Unterricht vor. Eine Medienpä- 
dagogin von Prix Jeunesse stellt den ausleihbaren Medienkof-
fer für Grundschulen vor. Nähere Informationen finden Sie auf 
unserer Webseite.

Dienstag, 12. Mai 2015 
14.00 – 16.00 Uhr 
Hochschule für Fernsehen und Film München
Dozentin: Prof. Dr. Michaela Krützen

BEOBACHTEN ODER PROVOZIEREN - 
DOKUMENTARISCHES ARBEITEN MIT 
PROTAGONISTEN

Die renommierte Filmwissenschaftlerin und Professorin Dr. 
Michaela Krützen (HFF München) beschäftigt sich mit der 
Frage, ob Filmemacher mit ihren Protagonisten interagieren 
sollten oder diese besser nur beobachten sollten. Mit his-
torischen und aktuellen Filmbeispielen von CHRONIK EINES 
SOMMERS über BOWLING FOR COLUMBINE bis hin zu  
BORAT diskutiert sie diese Thematik in einer Sondervorle- 
sung für Lehrkräfte an der HFF München. Die Einladung gilt 
explizit auch Schülern von P-Seminaren weiterführender Schu- 
len.
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Informationen

Anmeldungen  
Dokumentarfilmschule, Lehrerfortbildung
Maya Reichert, reichert@dokfest-muenchen.de

Eintritt
3,50 Euro pro Kind, Schüler, Erwachsener
Themenfilm Demokratie - Eintritt frei
14jugendfrei im Festivalprogramm 6,50 Euro pro Karte 
(14 Freikarten pro Vorstellung)

Kartenkauf 
ab 30 Minuten vor Veranstaltung:  
Vortragssaal der Bibliothek, Gasteig
Vorverkauf: bis 12.00 Uhr des Vortags Festivalzentrum, 
Sankt-Jakobs-Platz 16 (Foyer Jüdisches Museum)

Veranstaltungsorte
Schulprogramm und Familienprogramm:  
Vortragssaal der Bibliothek, Gasteig,  
Rosenheimerstraße 16, 81667 München

Themenfilm Demokratie:  
City/Atelier Kino, Sonnenstraße 12, 80331 München 

Kameraworkshop:  
Medienzentrum München des JFF,  
Rupprechtstraße 29, 80636 München

Lehrerfortbildungen:  
Pädagogisches Institut,  
Herrnstraße 19, 80539 München (März),
Hochschule für Fernsehen und Film,  
Bernd-Eichinger-Platz 1, 80333 München (Mai)

Veranstalter
Internationales Dokumentarfilmfestival München e.V., 
Dachauer Straße 114, 80636 München

Leitung DOK.education:  
Maya Reichert, reichert@dokfest-muenchen.de

dokfest-muenchen.de 
facebook.com/DOK.education

Einsendeschluss 24. April ‘15 ! 

Online-Voting vom 

11. Mai bis 5. Juni 2015 !

Alle Infos unter  

www.history-award.de

So lautet der Titel des HISTORY-AWARD 2015.  
Der bundesweite Schülerwettbewerb wird empfohlen vom 

Verband der Geschichtslehrer Deutschlands e.V.

Regional, global, digital –
 Wo ist deine Heimat?



Führungen  
zum Anfassen für 

Schulklassen

unweit  
der A8


